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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen!Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen!   
Sehr geehrte Gemeindebürger!Sehr geehrte Gemeindebürger!   
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INFORMATIONINFORMATION  
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   Marktgemeinde Göllersdorf Marktgemeinde Göllersdorf   

2013 POL. BEZIRK HOLLABRUNN, N.Ö.2013 POL. BEZIRK HOLLABRUNN, N.Ö. 

Der Winter ist zu Ende und es war ein po
si ver Winter für die Gemeinde nanzen.
Schnee kennen wir schon fast nicht mehr,
außer wenn man zum Skifahren in den
Bergen ist. Bedanken möchte ich mich bei
allen, die für die Schneeräumung in der
Marktgemeinde Göllersdorf zuständig
sind und diese immer verlässlich durch
führen.

Am 25. Jänner 2015 hat die Marktge
meinde Göllersdorf einen neuen Gemein
derat gewählt. Zur Wahl sind die ÖVP, die
SPÖ, die FPÖ und die GRÜNEN angetre
ten und ergab folgendes Ergebnis

ÖVP—11 Mandate, SPÖ—5 Mandate,
FPÖ—2 Mandate, GRÜNE—3 Mandate

An dieser Stelle möchte ich mich bei allen
bedanken, die von ihrem Wahlrecht Ge
brauch gemacht haben. Die Wahlbeteili
gung gegenüber der Wahl 2010 ist leicht
gesunken.

Die Gemeinderatswahlen sind vorbei und
die Kons tuierung abgeschlossen. Jetzt
können wir wieder mit voller Kra an die
Arbeit gehen, um die nächsten Projekte
und Vorhaben umzusetzen.

Ein wesentliches Thema wird im heurigen
Jahr die Erhaltung und Verbesserung der
Infrastruktur sein. Ganz entscheidend
wird die Entwicklung im Bereich Wohn
raumscha ung sein um unseren Bürgerin
nen und Bürger die Ansiedlung und damit
das bleiben in unserer Gemeinde zu er
möglichen.

Ein wich ger Faktor für unsere Finanzen
wird die heuer beschlossene Steuerre
form sein, da noch nicht eingeordnet wer
den kann, wie sich diese aufgrund des Fi
nanzausgleiches auswirken wird.

Einige Mandatare haben sich nach lang
jähriger Mitarbeit im Gemeinderat nicht
mehr zur Wahl gestellt. Ich möchte mich
für die gute Zusammenarbeit und ihr En
gagement für unsere Bürger recht herz
lich bedanken.

Den neu hinzugekommenen wünsche ich
viel Freude und Erfolg bei ihrer Tä gkeit.

Auf den nächsten Seiten nden Sie aus
führliches über die Zusammensetzung des
neuen Gemeinderates, des Gemeindevor
standes und der Gemeinderatsausschüs
se.



Der neue Gemeinderat:

Bei der Gemeinderatswahl am 25.01.2015
wurden nachstehende Personen in den
Gemeinderat gewählt:

Josef Reinwein, Großstelzendorf (ÖVP)
Annemarie Bauer, Viendorf (ÖVP)
Ing. Mar n Klampfer, Göllersdorf (ÖVP)
Mar n Schirmböck, Untergrub (ÖVP)
Franz Ma es, Bergau (ÖVP)
Mar na Kührer, Eitzersthal (ÖVP)
Chris ne Holzer, Furth (ÖVP)
Mar n Holzer, Porrau (ÖVP)
Herbert Ebner, Oberparschenbrunn (ÖVP)
Wolfgang Heindl, Göllersdorf (ÖVP)
Franz Rothmayer, Obergrub (ÖVP)
Herbert Poisinger, Göllersdorf (SPÖ)
Stefan Hinterberger, Göllersdorf (SPÖ)
Brigi a Pfeifer, Viendorf (SPÖ)
Isabella Raberger, Göllersdorf (SPÖ)
Michael Raab, Furth (SPÖ)
Josef Brandl, Großstelzendorf (FPÖ)
Ernst Su ner, Großstelzendorf (FPÖ)
Michael Deninger, Göllersdorf (GRÜNE)
Michael Engelberger, Großstelzendorf
(GRÜNE)
Thomas Sobetzky, Göllersdorf (GRÜNE)

Am Donnerstag, dem 19.02.2015 begann
mit der kons tuierenden Sitzung des Ge
meinderates die Funk onsperiode 2015—
2020.

In der Sitzung des neu gewählten Gemein
derates wurde gewählt:

Zum Bürgermeister.

Josef Reinwein (ÖVP)

Zur Vizebürgermeisterin:

Annemarie Bauer (ÖVP)

Zu geschä sführenden Gemeinderäten:

Ing. Mar n Klampfer (ÖVP)

Mar n Schirmböck (ÖVP)

Herbert Poisinger (SPÖ)

Michael Deninger (GRÜNE)

Zu Mitgliedern des Prüfungsausschusses:

Mar n Holzer (ÖVP)

Franz Ma es (ÖVP)

Wolfgang Heindl (ÖVP)

Isabella Raberger (SPÖ)

Thomas Sobetzky (GRÜNE)

In der Gemeinderatssitzung vom
18.03.2015 wurden

GfGR Mar n Schirmböck zum Umweltge
meinderat

GR Brigi a Pfeifer zum Bildungsgemeinde
rä n

GfGR Michael Deninger zum Jugendge
meinderat

bestellt.

Nachstehende Gemeinderatsausschüsse
wurden gebildet:

Umweltausschuss, Güterwege und
landwirtscha liche Einrichtungen

Bau und Abwasserentsorgungsaus
schuss

Jugend , Familie , Gesundheit und
Sportausschuss



Rechnungsabschluss 2014:
 

In der Gemeinderatssitzung vom
18.03.2015 wurde der Rechnungsab
schluss für das Jahr 2014 eins mmig be
schlossen.

Im Finanzjahr 2014 waren im ordentlichen
Haushalt € 4.539.800,00 veranschlagt

Einnahmen insgesamt € 4.737.403,40

Ausgaben insgesamt € 4.526.501,81

der Überschuss beträgt € 210.901,59

Im Außerordentlichen Haushalt (AOH)
wurden im Jahr 2014 folgende Projekte
durchgeführt:
 

Vorhaben Ausgaben

Gemeindestraßenbau

(inkl. Orstbeleuchtung) € 400.707,88

Güterwege Instandhaltung € 38.666,05

Freiwillige Feuerwehren € 38.088,59

Kommunalfahrzeug € 12.323,00

Volksschule € 50.000,00

Katastrophenschäden

Wiederherstellung € 71.646,56

WVA 1 Erweiterung u.

Instandsetzung € 12.951,01

Jugendhaus € 28.923,04

Kindergarten Zu

und Umbau € 16.285,76

ABA 2 Furth BA 3 13 € 5.464,88

AOH Abwasserbesei gung € 4.762,59

ABA 2Wischathal BA 3 14 € 21.649,32

WVA 1 Eitzersthal BA 3 07 € 24.435,76

ABA 2Untergrub

Erweiterung € 21.768,21

WVA 1Untergrub

Erweiterung € 14.384,76

ABA 2 Eitzersthal

Sanierung € 627,00

ABA 2 Sanierung

Pumpwerke € 23.544,32

Grundverkehr € 51.188,18

Schulden:

Per 1. Jänner 2014 ha en wir o ene

Darlehen in der Höhe von

€ 8.734.897,79.

Durch Tilgungen konnten wir den

Gesamtschuldenstand per 31. Dezember

2014 auf € 7.936.143,55 senken.

Der gesamte Rechnungsabschluss kann
auch auf unserer Homepage unter
h p://www.goellersdorf.at nachgelesen
werden.

Angemerkt wird, dass die Ausgaben bei
der WVA noch Zahlungen waren die die
Marktgemeinde Göllersdorf als Au rag
geber zu leisten ha e aber von der EVN
Wasser zur Gänze ersetzt wurden.

1WVA—Wasserversorgungsanlage

² ABA—Abwasserbesei gungsanlage

³ BA—Bauabschni



Bäume und Sträucher schneiden:
Die Gemeinde ersucht die Liegenscha sei
gentümer Bäume und Sträucher, die über
Ihre Grundstücksgrenze auf ö entliche Flä
chen reichen abzuschneiden, um die Sicht
auf Verkehrszeichen freizuhalten oder Ver
kehrsteilnehmer nicht zu beeinträch gen.

Auszug Straßenverkehrsordnung 1960

§ 91. Bäume und Einfriedungen neben der 
Straße.(1) Die Behörde hat die Grundei-
gentümer aufzufordern, Bäume, Sträucher, 
Hecken und dergleichen, welche die Ver-
kehrssicherheit, insbesondere die freie 
Sicht über den Straßenverlauf oder auf die 
Einrichtungen zur Regelung und Sicherung 
des Verkehrs oder welche die Benützbar-
keit der Straße einschließlich der auf oder 
über ihr befindlichen, dem Straßenverkehr 
dienenden Anlagen, z. B. Oberleitungs- 
und Beleuchtungsanlagen, beeinträchtigen, 
auszuästen oder zu entfernen. 

Hundekot auf Straßen, Plätzen, Grün
anlagen und Wiesen ist für spielende
Kinder, deren Eltern und für Ortsbe
wohner ein großes Ärgernis

Die Beschwerden von Mitbürgern be
tre end Verschmutzung von den Gehstei
gen bzw. den Nebenanlagen durch Hunde
kot werden immer massiver und wir verlan
gen von allen Hundebesitzern darauf zu
achten, dass die Hunde ihre Exkremente
nicht in ö entlichen Grünanlagen, Gehstei
gen und Parkspuren verrichten.

Bi e tragen Sie ak v zur Vermeidung von
Verunreinigungen durch Hundekot bei, in
dem Sie, liebe Hundebesitzer, bei Spazier
gängen immer mehrere Hundekotsäcke
(Plas ksackerl) mit sich führen.

Auszug NÖ Hundehaltegesetz Führen von
Hunden § 8 Abs. 2

(2)  Wer einen Hund führt, muss die Exkre-
mente des Hundes, welche dieser an öffent-
lichen Orten im Ortsbereich, das ist ein 
baulich oder funktional zusammenhängen-
der Teil eines Siedlungsgebietes, sowie in 
öffentlichen Verkehrsmitteln, Schulen, Kin-
derbetreuungseinrichtungen, Parkanlagen, 
Einkaufszentren, Freizeit- und Vergnügungs-
parks, Stiegenhäusern und Zugängen zu 
Mehrfamilienhäusern und in gemeinschaft-
lich genutzten Teilen von Wohnhausanlagen 
hinterlassen hat, unverzüglich beseitigen 
und entsorgen. 

 



Pensionierung:
 

Aufgrund des Ausscheidens von Frau Ma
ria Gross Pensionierung aus dem Gemein
dedienst, sagen wir im Namen des Ge
meinderates und der Bediensteten der
Marktgemeinde Göllersdorf für Ihre 20—
jährige Tä gkeit als Reinigungskra herzli
chen Dank! Für den Ruhestand wünschen
wir Frau Gross alles Gute, vor allem Ge
sundheit!

Am 07.01.2015 hat Frau Michaela Deuzer
ihren Dienst am Gemeindeamt als Reini
gungskra angetreten. Seitens der Ge
meindeführung heißen wir Frau Deuzer
herzlich willkommen und freuen uns auf
eine gute Zusammenarbeit!

 

 

 

 

 

Schulobstak on:

Die Kinder der Volksschule Göllersdorf und
der Neuen Mi elschule Göllersdorf kom
men im Zuge eines Europäisches Schulobst
programmes ab 09. April 2015 zwei mal wö
chentlich kostenlos in den Genuss von Obst
und Gemüse.

Ziel dieses Programms ist es, gesunde Er
nährung möglichst früh zu verankern, ihnen
Obst und Gemüse schmackha zu machen
und so das Ernährungsverhalten nachhal g
posi v zu beein ussen.

Durch nanzielle Unterstützung der Europä
ischen Union und der Marktgemeinde Göl
lersdorf kann die Abgabe von Obst und Ge
müse von lokalen Produzenten für die Kin
der kostenlos erfolgen.

 

 

 

 

 

 

 



Küchenabfälle, Speisereste, etc. Aus
wirkungen auf die Abwassereini
gung (Kanalisa on):

Die Entsorgung von Küchenabfällen, Spei
sereste usw. in die Kanalisa on stellt eine
erhöhte Belastung der Kläranlagen dar.

Die Folge sind steigende Betriebskosten
auf der Kläranlage (Energie, Klärschlamm)
und eine erhöhte Gewässerbelastung.
Fe ablagerungen in den Kanälen können
zu erhöhtemWartungsaufwand führen.

Schließlich wird beim Wegspülen der Ab
fälle auch unnö g Trinkwasser verbraucht.

Wesentlich umweltgerechter ist daher die
Sammlung biogener Abfälle (Biotonne)
im Rahmen der Mülltrennung.

Altspeiseöl und Fe — ein Fall für
NÖLI !

Der NÖLI ist Niederösterreichs beliebter
Sammelbehälter für Altspeiseöl und Fe .
Seine Leibspeise sind Öl, Fe und Schmalz.

Den NÖLI, das prak sche, gelbe 3 Liter
Sammelgefäß gibt es kostenlos beim Alt
sto Sammelzentrum.

Volle NÖLI`s können bei den Sammelstel
len gegen gereinigte Gefäße getauscht
werden!

 

 

Nächste Autowrackentsorgung: 1.—
2. Juli 2015:

Der Abfallverband Hollabrunn führt vom 1.
Juli — 2. Juli 2015 eine Autowrackentsor
gung durch.

Die Autowracks werden von der Grund
stücksgrenze abgeholt. Folgende Daten sind
dafür notwendig:

Name, Adresse, Telefonnummer, Marke und
Type des Autos, Fahrgestellnummer, Datum
der Erstzulassung und Farbe des Auto
wracks.

Diese Daten sind in das Anmeldeformular
(download unter: h p://
www.abfallverband.at/hollabrunn) einzu
tragen bzw. dem Abfallverband Hollabrunn
per Telefon (02952/5373) bekanntzugeben.

Nach erfolgter Einzahlung von € 12,00 sind
Sie bei der nächsten Entsorgung dabei.

 

 

 





 
 

 
 
 
 
 

                     Josef Reinwein                          
                      Bürgermeister 
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